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Der Vorstand des TCA 

Postkasten 
   Präsident: office@tauchclubaustria.at  Web: www.tauchclubaustria.at            
   Postanschrift:  Tauchclub Austria  
   c/o Christian Lörincz  Arnikaweg124/31 1220  Wien, Tel. 0664 8117954 
   Neufeldersee: Weekendstr. I, Parz. 61-63, A-7053 Hornstein 
   Bad: Floridsdorfer Hallenbad, Franklinstr. 22, A-1210 Wien 

 

 
 

Was tut sich in den nächsten Monaten bei uns im Club? 
 
 
Juli 
Floridsdorferbad geschlossen 
 
August 
15.08.2015 Sommerfest Neufeldersee 
 
September 
11.09.2015 Tratsch bei Toni`s Inselgrill ab 18 Uhr 
 
Oktober 
03.10.2015 Abtauchen Neufeldersee 
06.10.2015 Clubabend 

Präsident: Christian Lörincz      0664 811 79 54 Vizepräsident: Thomas Schwarz     

1. Kassier: Markus Kolbeck                  0650 973 03 22 2. Kassier: Alfred Bestobka                       0650 677 60 48 

1. Schriftführer: Ute Bösinger             2. Schriftführer: Doris Arnoth  

Platzwart: Roswitha & Helmut Maier  0680 130 37 24 Gerätewart:  Endre Arnoth 

Sportleiter, Jugendbetreuer &Leiter der Ausbildung:   

Walter Nadeje              0676 672 61 77  

Tauchlehrer: Lukas Schmidt                     0660 761 22 06 
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Der Vorstand berichtet 

 

 

Liebe Mitglieder und Tauchfreunde! 

 

Die Saison hat mit unserem Antauchen gut gestartet und ist — wie ihr unschwer am Cover erkennen könnt — sofort in einen 
unserer Schwerpunkte des Jahres übergegangen: die Clubreise nach Krk. Danke an unseren Erich für seinen ausführlichen 
und gelungenen Bericht. 

Ja, ein Höhepunkt jagt den anderen. Am 15. August ist es wieder so weit, unser Fleischermeister bereitet uns ein Spanferkel 
vor. Auch dieses Jahr werden wir wieder für eine Portion einen Unkostenbeitrag von 10 € einheben. Also wer Schwein ha-
ben will im Leben, der sollte sich rasch bis zum 31. Juli bei einem Vorstandsmitglied oder per E-Mail an 
office@tauchclubaustria.at anmelden. 

 

Ich hoffe auf zahlreiche Anmeldungen, da es nur bei ausreichender Nachfrage ein Spanferkel geben wird. Sollte dies nicht 
der Fall sein, der Grill wird sowieso vorbereitet. In den letzten Jahren war es jedoch jedes Mal wunderbar und jeder der vom 
Spanferkel genascht hat, war begeistert! 

 

Euer Präsident 

 

 

Ein offenes Wort 
 

Seit über dreißig Jahren bin ich Sportleiter im TCA, bringe junge und nicht mehr so ganz junge, sportliche und weniger 
sportliche zum Schwimmen und zum Tauchen.  

Ich mache das gerne. Und ich finde es nicht falsch, hin und wieder deutlich zu werden, wenn jemand etwas falsch macht, 
das für ihn oder andere störend oder gar gefährlich werden könnte. Dass ich es dabei nicht immer allen recht mache, mag 
sein. Aber ich erwarte schon, dass ihr dann offen mit mir redet.   

Ihr habt mein ganzes Engagement. Ich wünsche mir im Gegenzug von Euch im Streitfall ein offenes Wort, das klar mir 
gegenüber ausgesprochen wird. Anonyme Beschwerden sind nicht das, was ich mir unter sportlichem Umgang vorstelle. 

 

Euer Walter 

Leiter der Ausbildung 

mailto:office@tauchclubaustria.at
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 Clubreise Krk  
24.5.15 
Nach kurzem Schlaf reißt mich Christians Anruf um 4.35 Uhr in die Höhe. Eigentlich wollte ich um 3.00 Uhr aufstehen,  
habe keinen Wecker gehört und springe rasch ins Gewand. Ich raffe Papiere und Rucksack zusammen und jage der verlore-
nen Zeit hinterher, denn ich sollte jetzt schon am Abholpunkt sein. Der Autobus fährt um 5.00 ab. Um 5.02 parke ich am 
reservierten Platz. Walter und Markus beladen den Bus mit meinem Gepäck und Christian gibt den Reisestart frei. Das 
Frühstück gibt es kurz nach Graz gen 7.15. Danach zurück zur A 9 Richtung Spielfeld, wo wir gegen 9.00 Österreich verlas-
sen. Auf der Autobahn nach Zagreb – Split und weiter nach Krk. 

Gegen 13.30 treffen wir im Hotel ein, übernehmen die Zimmer und dann ab in die Taverne zum Mittagessen. Gleich da-
nach gehen Andreas, Sohn Stefan und Wolfgang im Meer baden. Schönes Wetter mit Sonne und geschätzte 25° machen´ s  
möglich. Das Wasser hat 18° und ich finde es zu kalt. 
 

 

 

 

 

 

Mit Verspätung geht´ s zur Tauchbasis per Shuttle. Nach den Formalitäten schnell zu Fuß ins Hotel zurück und zum Nacht-
mahl. Beim reichlichen Buffet findet jeder etwas. Kurzes Gespräch, Cocktailbar und das Bett ruft. Letzte Vorbereitungen für 
morgen. 

 

25.5.15 
Tagwache durch Bernies Weckruf  um 7.00. Schnell zum Frühstück, das ebenfalls als Buffet ausgeführt ist. Um 8.15 mar-
schieren wir die Strandpromenade entlang in die Stadt zum Hafen, wo wir das Tauchboot besteigen. 
Um 9.00 beginnt der Trip zur Mafia - Bucht. Wir liegen über felsigem Boden, der terrassenartig bis 40m abfällt. Es gibt klei-
nere Fischschwärme, Octopusse, blaue Gorgonien und gelbe Schwämme rechts und links vom Boot. Nach dem Mittagessen, 
das ich auslasse, umrunden wir rechts vom Boot die Buchtspitze und Thomas und ich suchen Fotomotive. Beim ersten TG 
testete ich das Kameragehäuse und jetzt die Kamera selbst. Nach dem Austauchen gibt´s an Bord nach dem Versorgen des 
Equipments ein erstes Dekobier. Im Hafen helfen wir beim entladen und ziehen uns ins Hotel per pedes zurück. Abendes-
sen und die Truppe zerfällt in einige Gruppen. 3 davon treffen sich am Hauptplatz beim Hafen wieder und sitzen lachend 
bei einigen Cocktails. Danach geordneter Rückzug. 

26.5.15 
Endlich lang schlafen. Bis 9.00 und schnell zum Frühstück, bevor´ s nix mehr gibt. Heute tauchfreier Tag und Gegend er-
kunden. Am Nachmittag beim Pool eine Stunde geschlafen, als es plötzlich donnert und 10 Minuten später so richtig 
waschelt. Kurz darauf ist der Spuk wieder vorbei. Nach dem Nachtmahl noch einiges für morgen herrichten und ab ins Bett. 
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27.5.15 
Nach dem Frühstück beginnt ein langer Tauchtag. Gen 9.00 fahren wir mit dem Boot hinaus. Unser eigentliches Ziel errei-
chen wir auf Grund des Wellengangs und Windes nicht und landen bei Plavnik Cave. Auch nach dem Mittagessen ist der 
Wind zu stark und wir tauchen beim Leuchtturm, wo uns auch eine Strömung verweht. Im 15 -20 m Bereich ist einiges an 
Korallen und Schwämmen zu sehen. 16° Wassertemperatur treiben uns nach 30´  wieder an Bord. 
Nach einem kurzen Nachtmahl geht ´s zu Fuß in die Tauchbasis. Wir räumen unser Zeug ins Auto und Güni fährt mit uns 
zum Tauchplatz Saljev. Nachdem ich die leere Flasche getauscht habe, kann ich endlich zum Nachttauchgang. Die versproche-
nen Highlights sehen wir aber nicht. Gegen 23.25 sind wir wieder im Hotel. 

 

 

 

 

 
 
28.5.15 
Nach dem Frühstück gehe ich nach Krk einige Besorgungen machen. Zurück im Hotel, probiere ich das Meer aus. Trotz Son-
nenschein und geschätzten 22°  ist das Wasser saukalt. 1x untergetaucht und ich lege mich ins Whirlpool neben der Hotelter-
rasse. Mir wird trotzdem nicht wärmer.  Während einer 3/4 Stunde Schlaf in der Sonne, bekomme ich einen leichten Sonnen-
brand durch den ständig wehenden Wind. Im Schatten suchen wir beim Kartenspielen Abkühlung. Der Abend verläuft auch 
ruhig. 

 

29.5.15 
Schnelles Frühstück, denn um 8.50 müssen wir im Hafen an Bord gehen. Wir überprüfen das Equipment und laufen auch 
schon unser Ziel Selzine (Cres) an. Da andreas zu Hause blieb,  ist Walter heute mein Buddy und der erste TG ist heuer auch 
der Tiefste. Wir sinken auf 33,6 m bei einer Temperatur von 13° und gehen entlag der Steilwand zum Schiff zurück. Ich ma-
che etliche Fotos, die Szenen beleuchtet Walter. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beim 2. TG lassen wir dann das Essen im Wasser. Wir finden unweit voneinander einen großen und einen kleineren Dra-
chenkopf. Auch beim letzten TG bleibt mir ein Octopus versagt. Nach dem Ausladen geht´ s auf die Basis zum Stempeln. 
Wir packen unser Zeug ein und Johannes, unser Guide, bringt uns mit Allem ins Hotel. Aufhängen zum Trocknen nach kur-
zer Reinigung und der Tag geht gemütlich zur Neige. 
Morgen nochmal die Seele baumeln lassen.  

31.5.15 
Nach dem Frühstück beladen wir den Autobus und verlassen um etwa 10.00 das Hotel. Kurz nach 15.00 besuchen wir noch 
den Heurigen Kulmer in Hirnsdorf bei Hartberg.  

Ein schöner Urlaub mit herrlichen TG ist zu Ende. 

Text und Bilder Erich Knett 

                                                                                                      

                                                                                     bis bald Euer  Erich Knett 
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Eindrücke von der Clubreise 
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Antauchen 2015 

 

Im Mai war es wieder soweit, die neue Tauchsaison am Neufeldersee hat begonnen. Bei strahlendem Sonnen-
schein wagten sich so viele Taucher wie schon lange nicht mehr in den doch etwas kühlen See.  

Einige nutzten den Tag, um Tauchgänge für die Ausbildung zu absolvieren und andere bereiteten sich auf die 
Clubreise vor. Die Sicht war atemberaubend klar.  

Während die Taucher den See erforschten, begannen die Nichttaucher mit dem Anheizen des Grillers. 

Nach dem Tauchgang bzw. den Tauchgängen freuten sich alle schon auf das leckere Essen vom Grill und an-
schließend auf einen guten Kuchen.  

Am Nachmittag fand die Preisverleihung des internen Wettkampfes statt. Alle freuten sich über ihre guten Leis-
tungen und die gewonnenen Preise.  

Es war ein wunderschöner Tag mit viel Sonne, guter Luft und Freunden am See. Wir freuen uns jetzt schon auf 
das Sommerfest im August und hoffen, dass es genauso erfolgreich wird wie das Antauchen.  

Und ganz wichtig: Vergesst nicht, dass ihr euch für das Spanferkel anmeldet. ;-) 

Fertigmachen der Taucher — die einen sind schon fertig, 
die anderen haben noch nicht mal begonnen. 

Ansturm auf den Neufeldersee von Tauchern, Nichttau-
chern und vielleicht zukünftigen Tauchern. 

Nicht nur die Taucher sondern auch Nichttaucher wagten 
sich in das Wasser, um tolle Fotos zu bekommen. 

Steffi und Christian warten, dass der Tauchgang endlich 
beginnen kann. 
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IMPRESSUM: TAUCHCLUB AUSTRIA erscheint 4 Mal im Jahr und ist ein klubinternes Mittei-

lungsblatt. Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Tauchclub Austria c/o Christian Lörincz A-1220 Arnika-

weg124/31. Telefon: +43 664 811 7954 Druck: TCA.  

Bankverbindung: BAWAG IBAN: AT301400003810864329 BIC: BAWAATWW. Für den Inhalt ist der 

Verfasser verantwortlich. Weder die Autoren noch der Klub übernehmen irgendeine Verantwortung bzw. 

Haftung für etwaige inhaltliche Unrichtigkeiten. Die in diesem klubinternen Mitteilungsblatt veröffentlichten 

Angaben, Daten, Preise usw. erfolgen ohne jegliche Verpflichtung, Gewähr oder Garantie der Autoren oder des 

Klubs. Annahmeschluss für Artikel im Mitteilungsblatt ist 10 Tage vor der Veröffentlichung. 

Entspanntes Sitzen und das schöne Wetter genießen Christian under the sea 

Die fleißigen Grillmeister bei der Arbeit — das Fleisch 
und die Würstel waren hervorragend! 

Preisverleihung des internen Wettkampfs — es waren 
alle super und vor allem viele Teilnehmer. 

Die Jüngsten in der Wiese beim Ball spielen, das macht 
besonders viel Spaß. 

Fredi und Michi beim Plaudern. Um was es ging, wis-
sen wir leider nicht. 


